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dies insbesondere bei einer Stelle im Nikolospiele, genannt die

„Senninbeicht", zum Ausdrucke kam. Der heute noch in sLiezen

lebende Pfarrer Franz Fauster erzählte mir, daß die Nikolospieler

in Liezen die „Senninbeicht" derart anzüglich darstellten, daß sich

selbst freisinnige Beamte, die dem Spiele zusahen, darüber aufhielten
und dem Pfarrer, der keine Ahnung davon hatte, Bericht erstatteten.


